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Die Bibel – beste Grundlage für ein glückliches und erfülltes Leben 
Landesbischof Bedford-Strohm zur Eröffnung des neuen Bibel Museums Bayern in 
Nürnberg 
 
 
Für den bayerischen Landesbischof Heinrich Bedford-Strohm ist die Bibel ein „wunderbares“ und 
„spannendes“ Buch, die „beste Grundlage für ein glückliches und erfülltes Leben, die ich mir 
vorstellen kann“. Darum sei es eine „echte Zukunftsinvestition“, in die zeitgemäße Vermittlung 
der Bibel zu investieren, so der bayerische Landesbischof Heinrich Bedford-Strohm heute bei der 
Eröffnung des Bibel Museums in Nürnberg. Er hoffe, dass das neue Bibel Museum einen 
„wichtigen Beitrag dazu leisten kann, die Bibel wieder mehr ins Gespräch zu bringen“. Gerade 
jungen Menschen und Schulklassen werde die moderne Museumspädagogik helfen, den Zugang 
zur Bibel neu zu öffnen. 
 
Die Vermittlung der Bibel gehört zum Kern des kirchlichen Auftrags, betonte Bedford-Strohm. 
„Wir wüssten ja gar nichts vom Evangelium“, wenn die Bibel nicht „die wunderbaren 
Geschichten von diesem Jesus von Nazareth“ und seiner radikalen Liebe überliefert hätte. Die 
Geschichte von der Auferstehung Jesu von den Toten sei eine „große Hoffnungsbewegung, die 
sich in der ganzen Welt ausgebreitet hat und die niemand mehr auslöschen kann“, so der 
Landesbischof. 
 
Selbst in den pluralistischen Gesellschaften Deutschlands und Europas gehöre die christliche 
Tradition und die Bibel zu den prägenden Geschichten, die auch im öffentlichen Raum dringend 
gebraucht würden, betonte Bedford-Strohm. Ein bekanntes Beispiel sei das biblische Wort „sie 
werden ihre Schwerter zu Pflugscharen machen“ (Micha 4,3). Der Landesbischof erinnerte daran, 
dass die Sowjetunion 1957 den Vereinten Nationen die Bronzeskulptur „Schwerter zu 
Pflugscharen“ geschenkt hatte, die seitdem im Garten der UNO in New York steht. Beim 
Evangelischen Kirchentag in Wittenberg, 1983, sechs Jahre vor dem Fall der Mauer, hatte ein 
Schmied vor 4000 Zuschauern ein Schwert zu einer Pflugschar umgeschmiedet und damit einen 
wichtigen Impuls für die spätere DDR-Revolution gegeben. Bedford-Strohm: „Die Skulptur ist 
heute ein eindringlicher Appell an die Nation, die sie gestiftet hat, endlich die Waffen 
schweigen zu lassen.“ 
 
Das Bibel Museum Bayern mit 450 qm Ausstellungsfläche findet sich neben der Lorenzkirche im 
Zentrum Nürnbergs am Lorenzer Platz 10. Es ist ab 8. April für die Besucher geöffnet. 
Webseite: https://bibelmuseum.bayern 
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